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Jungen 19 Kreisliga

FT 1848 Fulda II : TTG Margretenhaun-Künzell 
Freitag, 30.09.2022, 17:30 Uhr

Sieg für die FT 1848 Fulda II in der Jungen 19 Kreisliga

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 6:3 in den Spielen und 23:15 in den Sätzen gewannen die
Akteure von der FT 1848 Fulda II ihr Heimspiel in der Jungen 19 Kreisliga gegen die TTG
Margretenhaun-Künzell. 110 Minuten lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe Hannes Huke den
Sieg im entscheidenden Moment verbuchte.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Huke / Witzel gegen Schulz / Meyer hieß das
nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem
Spielberichtsbogen. Horr / Huke gewannen dagegen ihr Spiel gegen Euler / Röder überzeugend in
drei Sätzen. Wie knapp das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle
mit nur zwei Bällen Differenz endeten. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzel-Matches. Einen umkämpften Sieg feierte im Anschluss Bastian Huke
beim 3:2 gegen Jakob Röder, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Einen
langen Atem hatten die Kontrahenten im vierten Satz, der erst nach 34 Ballwechseln endete und
ebenso wie der finalen Satz mit nur zwei Bällen Differenz endete. Fünf Sätze lang beharkten sich
Connor Horr und Ben Euler, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem
anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Auch
rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Anschließend ging es beim Stand von 2:2
weiter, als das untere Paarkreuz zum Einsatz kam. Zwar brachte Phillip Meyer Hannes Huke
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Hannes Huke mit 3:1 durch. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bis in den letzten
Durchgang ging das Einzel zwischen Aaron Witzel und Lasse-Mika Schulz, das Aaron Witzel
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:2. Mit nur einem Satzverlust
ging Bastian Huke gegen Ben Euler durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Zwei Sätze
lang fand im Anschluss Connor Horr gegen Jakob Röder das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent
sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Beim 3:0-Sieg gelang es Hannes Huke den
Gastspieler Lasse-Mika Schulz in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die
alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Ein umkämpfter Teamerfolg für die FT 1848 Fulda II
war unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 07.10.2022 gegen den
TLV 1977 Eichenzell, während die TTG Margretenhaun-Künzell am 07.10.2022 gegen den KSV
1948 Niesig antritt.

 Statistik:
 FT 1848 Fulda II

Doppel: Huke / Witzel 0:1, Horr / Huke 1:0 
Einzel: B. Huke 2:0, C. Horr 0:2, H. Huke 2:0, A. Witzel 1:0 

 TTG Margretenhaun-Künzell
Doppel: Schulz / Meyer 1:0, Euler / Röder 0:1 
Einzel: B. Euler 1:1, J. Röder 1:1, L. Schulz 0:2, P. Meyer 0:1
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